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• rasante	Weiterentwicklung	der	Medizin

• veränderte,	hochtourige	Versorgungsrealitäten
(u.	a.	sektorenübergreifende	Versorgung,	Zentrenbildung,	
angebotsgesteuerte	Versorgung)

• Vorbereitung	auf	qualitätsgesteuerte	Gesundheitsversorgung	

• wachsende	Anforderungen	an	die	individuellen	ärztlichen	Kompetenzen	

• Anregung	der	Fachgesellschaften	und	Berufsverbände	

• Ergebnis	der	Befragung	„Evaluation	der	Weiterbildung“

Warum	war	eine	Novellierung	notwendig?
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• kompetenzbasierte Darstellung	der	Weiterbildungsinhalte	in	zwei	Modi:
• Kognitive	und	Methodenkompetenz
• Handlungskompetenz

• Systematisierung	der	Weiterbildungsinhalte	in	Weiterbildungsblöcke

• Flexibilisierung:	„Inhalte	vorrangig	vor	Zeiten	und	Zahlen“

• Verzicht	auf	versenkbareWeiterbildungszeiten

• Richtzahlen überwiegend	für	den	Nachweis	von	Methoden/Eingriffen

• elektronische	Dokumentation	der	Weiterbildung

• Fachlich	empfohlene	Weiterbildungspläne	als	zusätzliche	Erläuterungen

(Muster-)Weiterbildungsordnung	2018	– Was	ist	neu?
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(Muster-)Weiterbildungsordnung	2018	– Was	ist	neu?
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www.	royalcollege.ca/rcsite/canmeds-e

Rollenkonzept:	
Ärztliche																		
Haltungen
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Ø Aufbau	(nahezu)	unverändert:
• Präambel

• Abschnitt	A:	 Paragraphenteil
• Allgemeine	Inhalte	für	Abschnitt	B

• Abschnitt	B:	 insg.	34	Gebiete:	51	Facharzt- und	
10	Schwerpunkt-Weiterbildungen

• Abschnitt	C:			insg.	57	Zusatz-Weiterbildungen
(Neuaufnahme	von	12	ZWB)

• Anlage	zu	Abschnitt	A	– Paragraphenteil	§ 2a	Abs.	7	Satz	3	
(Kompetenz-Matrix)

Struktur	der	(Muster-)Weiterbildungsordnung	2018
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Wie	sieht	die	neue	(Muster-)Weiterbildungsordnung	aus?		
Kopfteil	für	die	Facharzt-Weiterbildung	Innere	Medizin	
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Wie	sieht die	neue (Muster-)Weiterbildungsordnung aus?		
Auszug aus der	Facharzt-Weiterbildung Innere Medizin
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Kompetenz-Matrix	(Anlage	zu	Abschnitt	A)
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Allgemeinmedizin, Anästhesiologie, Arbeitsmedizin, Augenheilkunde,
Chirurgie, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Hals-Nasen-Ohrenheilkunde,
Haut- und Geschlechtskrankheiten, Humangenetik, Innere Medizin, Kinder-
und Jugendmedizin, Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie,
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, Neurochirurgie, Neurologie, Nuklearmedizin,
Öffentliches Gesundheitswesen, Phoniatrie und Pädaudiologie, Physikalische
und Rehabilitative Medizin, Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatische
Medizin und Psychotherapie, Radiologie, Strahlentherapie, Transfusions-
medizin und Urologie

Ø rote	Schrift:	neu	in	die	MWBO	2018	aufgenommen

Ø grüne	Schrift:	neues	Gebiet,	vormals	als	Facharzt/Fachärztin	für	Sprach-,	Stimm- und	kindliche	
Hörstörungen	vom	Gebiet	Hals-Nasen-Ohrenheilkunde	umfasst

Gebiete	der	unmittelbaren	Patientenversorgung	(§2	a	Abs.	6	MWBO)
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• Bewusstmachung	der	Verantwortung	des	Befugten	für	die	Qualität	der	
Weiterbildung

• ggf.	Fortbildungsmaßnahme	bei	Befugniserteilung
(„Train-the-Trainer“)

• Erstellung	von	Rahmenkriterien	für	die	Befugniserteilung

Neue	Verantwortung	des	Befugten/Befugniserteilung
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Elektronisches	Logbuch	(eLogbuch)
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§ 2a	Begriffsbestimmungen	der	MWBO
…

(7) Das elektronische Logbuch für die Weiterbildung (Logbuch) dient der
kontinuierlichen Dokumentation der absolvierten Weiterbildungsinhalte durch
den Weiterzubildenden sowie der Bestätigung des erreichten
Weiterbildungsstandes durch den zur Weiterbildung befugten Arzt. Das
jeweilige Logbuch enthält die in den Abschnitten B bzw. C geregelten
Weiterbildungsinhalte sowie Richtzahlen. Die Darstellung erfolgt nach
Maßgabe der Anlage.

§ 8	Dokumentation	der	Weiterbildung	der	MWBO

(1) Der in Weiterbildung befindliche Arzt hat die Ableistung der
vorgeschriebenen Weiterbildungsinhalte in einem Logbuch gemäß§ 2a Abs. 7
kontinuierlich zu dokumentieren.
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Voraussetzungen	für	die	Zulassung	zur	Prüfung	gemäß	WBO,	u.	a.	
• Erfüllen	der	(Mindest-)Weiterbildungszeit	und	der	vorgeschriebenen	
Kompetenzen,	nachgewiesen	anhand:

• Weiterbildungszeugnis	(§ 9	MWBO)	(inkl.	fachliche	Eignung)	und

• Dokumentation	der	Weiterbildung	nach	§ 8	Abs.	1	(=	ggf. eLogbuch)

Ø Die	Weiterbildungsabschnitte	werden	weiterhin	– neben	dem	Logbuch	– auf	
Grund	der	von	den	Weiterbildungsbefugten	erstellten	Zeugnisse	beurteilt.	
Das	zukünftige	eLogbuch	ersetzt	nicht das	Weiterbildungszeugnis!

Verhältnis	Weiterbildungszeugnis	- eLogbuch
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• Login-Maske	/	Startseite

• Übersichtsseite	eLogbuch

• Logbuch-Auszüge	der	Webanwendung

Beispielansichten	eLogbuch
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Startseite	der	Webanwendung eLogbuch
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Übersichtsseite	eLogbuch
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Logbuch-Auszüge	der	Webanwendung
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• Die	meisten	Kammern	haben	die	MWBO	in	das	Landesrecht	umgesetzt.	

• Umsetzungstand	und	Umsetzung	vor	dem	Hintergrund	föderaler	Strukturen	
sehr	unterschiedlich.	

Beispiele:

Bereits	umgesetzt	(Stand:	November	2020):
Landesärztekammer	Baden-Württemberg,	Landesärztekammer	Brandenburg,	
Ärztekammer	Bremen,	Ärztekammer	Hamburg,	Landesärztekammer	Hessen,	
Ärztekammer	Niedersachsen,	Nordrhein,	Sachsen-Anhalt,	Ärztekammer	
Schleswig-Holstein,	Landesärztekammer	Thüringen,	Ärztekammer	Westfalen-
Lippe

Anfang	2021	bzw.	im	Verlauf
Bayerische	Landesärztekammer,	Saarland,	Sächsische	Landesärztekammer	

Stand	der	Umsetzung	der	(Muster-)Weiterbildungsordnung	2018
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Vielen	Dank	für	Ihre	Aufmerksamkeit!
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